
Wirtschafts-lnfo

Naturbäder sind Famiiienbäder: Errichtungskosten im Vergleich

Kühles Nass für
kühle Rechner
Sport-, Freizeit- und Wellness-Bereiche erfahren seit Jahren konstante

Umsatzzuwächse und sind ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Naturschwimmbäder

kommen dem allgemeinen Trend nach Naturerlebnis und gesundheitsbewusster

Lebensweise entgegen.

Die Wirtschaftlichkeit von Freibädern
leidet meist unter den hohen Investiti-
onskosten und der relativ kurzen Nut-
zungsdauer während des Jahres. Das
sind die Gründe warum nur wenige
Freibäder wirtschaftlich erfolgreich
betrieben werden können.

Neben den ökologischen Vorteilen von
Swimming-Teichen, wie Umwelt-
freundlichkeit, geringer Energiever-
brauch und Chemiefreiheit zeichnen
sich Naturbäder besonders durch Wirt-
schaftlichkeit aus. Dieser Faktor
gewinnt in Zeiten von knappen

Gemeindebudgets zunehmend an
Bedeutung.

Das Naturschwimmbad kann, im Gegen-
satz zu konventionellen Freibeckenbä-
dern, auch außerhalb der Badesaison das
ganze Jahr genutzt werden.
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Anlagendaten Swimming-Teich Freibeckenbad

Nennbelastung 300 Badegäste 300 Badegäste
Wasserfläche Badebereich 1.250 m2 300 m2

Wasserfläche Regenerationsbereich
und Pflanzenfilter 1.250 m2

Gesamtwasserfläche 2.500 m2 300 m2

Gesamterrichtungskosten 445.000,- EUR 705.000,- EUR

Errichtungskosten pro m2 Wasserfläche 178,-- EUR 2.350,- EUR
Errichtungskosten pro Tagesgast (Nennbelastung) 1.483,- EUR 2.350,- EUR



Naturbad Umhausen

Wie die Tabelle auf der vorangegange-
nen Seite zeigt, sind die Errichtungsko-
sten einer öffentlich genutzten Swim-
ming-Teichanlage bei vergleichbarer
Nutzungsmöglichkeit um ca. ein Drittel
niedriger als die Errichtungskosten
eines konventionellen Freibeckenbades.
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